










	Die StiftungsWelt im 	  
	Abonnement  �

Mit vier Ausgaben im Jahr und 
einer Auflage von 5.000 Exemp-
laren bietet die StiftungsWelt 
Informationen rund um das Stif-
tungswesen – mit Interviews, 
Kurzmeldungen und Praxistipps, 
mit Hinweisen auf Veranstaltun-
gen, Publikationen und Aktu-
ellem zum Gemeinnützigkeits- 
und Stiftungsrecht. Ein Schwer-
punktteil in jeder Ausgabe be-
schäftigt sich mit wechselnden 
Themen aus der Stiftungsarbeit 
oder dem Stiftungsmanagement.

Das  Magazin richtet sich an 
die Mitglieder des Bundesver-
bandes Deutscher Stiftungen, an 
Entscheider und Führungskräf-
te in Stiftungen, Stifter und Stif-
tungsberater sowie Multiplikato-
ren aus Politik und Gesellschaft.

Die StiftungsWelt ist auch 
für Nichtmitglieder im Abonne-
ment erhältlich. Bei Interesse 
kontaktieren Sie bitte Benita von 
Behr, Telefon (030) 89 79 47-76, 
Benita.v.Behr@Stiftungen.org

	Danke an�   
	redaktion + recherche�

Die Redaktion der letzten drei Ausga-
ben dieses Magazins wurde maßgeblich 
vom externen Redaktionsbüro Redakti-
on + Recherche in Berlin umgesetzt. Dies 
war durch einen zeitlich begrenzten perso-
nellen Engpass in der Geschäftsstelle er-
forderlich geworden. Ganz herzlicher Dank 
geht an Angelika Fritsche und Veronika 
Renkes von Redaktion + Recherche, die un-
ser Team von Oktober 2008 bis Juli 2009 
mit viel Erfahrung, Kompetenz, Zuverlässig-
keit, Schwung und Ideen unterstützt haben. 
Wir freuen uns auf zukünftige Zusammen-
arbeiten und empfehlen sie hiermit gerne 
weiter! Kontakt: Telefon (030) 5682-1974, 
fritsche@redaktion-recherche.de,  
www.redaktion-recherche.de

	Anzeigen in der�   
	StiftungsWelt�

Wollen auch Sie mit einer Anzei-
ge die Zielgruppe der Stiftungs
interessierten erreichen? Möch-
ten Sie dem Versand des Maga-
zins eine Beilage zufügen?
Wir bieten Ihnen farbige Anzei-
gen in vielen Formaten und ge-
währen attraktive Rabatte auf 
Anzeigenserien.
Wenden Sie sich gern bei allen 
Fragen zum Thema Anzeigen an:
Mira Nagel, Tel. (030) 89 79 47-73,  
MiraNagel@Stiftungen.org
und Benita von Behr,  
Telefon (030) 89 79 47-76,  
Benita.v.Behr@Stiftungen.org
Anzeigenschluss der nächsten 
Ausgabe: 17. August 2009  
(Auftragsschluss)

	Themenvorschläge	�

Wenn Sie Ideen und Themen-
vorschläge haben, freut sich 
das Redaktionsteam auf Ihre 
Anregungen. Wir bitten Sie da-
für um ein kurzes Exposé. Nä-
heres dazu auf unserer Internet-
seite unter www.Stiftungen.org/
StiftungsWelt

 
	FOTONACHWEIS�

Titelbild sowie alle Piratenfotos im 
Schwerpunkt stammen von unserem Grafi-
ker Etienne Girardet, Pacifico Grafik. Herz-
lichen Dank an geobra Brandstätter GmbH 
& Co. KG für die Genehmigung zur Ver-
wendung der Playmobil- Figuren. S. 40–47 
(Neuigkeiten), 55–62 (Neue Mitglieder): 
Soweit nicht anders angegeben, liegen die 
Rechte bei den in der Meldung genann-
ten Stiftungen/Organisationen oder Per-
sonen. Gleiches gilt für alle Autorenfotos. 
S. 32 li.: ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bu-
cerius, Foto Henning Angerer/HochZwei; S. 
38: Banque de Luxembourg; S. 31,  
48–49: Marc Darchinger; S. 82: Stiftung 
Naturschutz Schleswig-Holstein.

	Vorschau StiftungsWelt �  
	03-2009: Bürgerschaftliches 
	Engagement�

Stiftungen sind Ausdruck, Säu-
le, lebendiger Teil und Treibstoff 
bürgerschaftlichen Engage-
ments in unserer Gesellschaft. 
In der nächsten Ausgabe unse-
res Magazins nehmen wir die 
vielfältigen Vernetzungen zwi-
schen dem Stiftungssektor und 
anderen Aktionsradien bürger-
schaftlichen Handelns unter 
die Lupe. Dabei stehen spezi-
ell Stiftungen im Fokus, die mit 
ihren Aktivitäten bürgerschaft-
liches Engagement befördern 
und „anheizen“. Es geht um 
eine Bestandsaufnahme, den 
State of the Art der Engagement-
diskussion und um Stiftungen 
als Drehscheibe bürgerschaft-
lichen Engagements. Vorge-
stellt werden Anstifter, Projekte, 
die zum Nach- oder Mitmachen 
einladen und praxisorientierte 
Tipps, die Stiftungen helfen, ihr 
Engagement noch effektiver und 
zielgerichteter zu bündeln und 
umzusetzen.

Die Ausgabe wird Ende  
September 2009 vorliegen.

		   
	IMP RESSUM�

StiftungsWelt. Das Magazin des  
Bundesverbandes Deutscher Stiftungen 

Herausgeber: 
Bundesverband Deutscher Stiftungen e. V.
Haus Deutscher Stiftungen
Mauerstraße 93  |  10117 Berlin
Telefon (030) 89 79 47-0  |  Fax -11
Post@Stiftungen.org · www.Stiftungen.org
www.Stiftungsverlag.de
V. i. S. d. P.: Dr. Hans Fleisch,  
Generalsekretär
Chefredaktion: Benita von Behr (BvB)
Benita.v.Behr@Stiftungen.org
Redaktion: Angelika Fritsche (FRI)
fritsche@redaktion-recherche.de, Veroni-
ka Renkes (KES), Sebastian Bühner (BÜ), 
Susanna M. Prautzsch (PRA)
Autoren des Bundesverbandes Deutscher 
Stiftungen: Dr. Hermann Falk (FA), Katrin 
Kowark (KO), Simone Thaler (ST)
Bildredaktion: Benita von Behr, Angelika 
Fritsche, Susanna M. Prautzsch
Verlag: Bundesverband  
Deutscher Stiftungen
Erscheinungsweise: 4-mal jährlich
Auflage dieser Ausgabe: 5.000 Exemplare 
Gestaltung, Satz: www.pacificografik.de
Etienne Girardet, Vera Eizenhöfer
Verbandsdesign-Manual: Werk 3
Druck: Oktoberdruck  |  10245 Berlin
Gedruckt auf Munken Pure (FSC Mixed 
Sources Zertifikat). Sowohl der Papier-
Lieferant „arctic paper“ als auch Okto-
berdruck bemühen sich darum, die ho-
hen Umweltbelastungen des Druckvor-
gangs weitestmöglich zu reduzieren und 
haben das anspruchsvolle EMAS-Zertifi-
kat erhalten.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge ge-
ben die Meinung der Verfasser, nicht un-
bedingt die des Bundesverbandes Deut-
scher Stiftungen wieder. Der auszugswei-
se oder vollständige Nachdruck der in der 
StiftungsWelt veröffentlichten Beiträge ist 
mit Quellenangaben und Übersendung 
von zwei Belegexemplaren gestattet.

Erscheinungstermin dieser Ausgabe:  
14. Juli 2009

ISSN 1863-138X

In eigener Sache

StiftungsWelt 02-2009  		   » » »   Service� 81



» » »   Seit 1978 kümmert sich die 
Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein um den Natur- und Arten-
schutz. Sie setzt sich dafür ein, die 
heimische Tier- und Pflanzenwelt in 
ihrer Vielfalt zu erhalten und Natur-
schönheit im nördlichsten Bundes-
land zu sichern. Dies ermöglicht 
die vom Land Schleswig-Holstein 

errichtete Stiftung mit 
Sitz in Molfsee durch 
Ankauf und Anpach-
tung von Flächen. 
Mehr als die Hälf-
te der 28.000 Hektar 
Stiftungsland werden 
von rund 800 Päch-
tern mit Naturschutz-
auflagen bewirtschaf-
tet, ein Großteil durch 
die Beweidung mit ro-
busten Rinderrassen, 
300 Hektar pflegt die 

Stiftung selber mit Gallowayrindern 
als bewährte „Landschaftsarchi-
tekten“ von Naturlandschaften. 

Gegenüber anderen Rinder-
rassen sind die ursprünglich aus 
Schottland stammenden, wusche-
ligen Artgenossen äußerst wider-
standsfähig, genügsam und kön-
nen das ganze Jahr über ohne Stall 
im Freien leben. Während sie sich 
im Sommer ausschließlich von Grä-
sern, Wildkräutern und -pflanzen 
ernähren, wird in Notlagen im Win-
ter ungedüngtes Heu aus dem Stif-
tungsland zugefüttert. 

Durch die ganzjährige Wei-
dehaltung ohne Intensivmast 
zeichnet sich das Fleisch der Tie-
re durch eine hohe Qualität aus. 
Gallowayfleisch schmeckt intensi-

ver als herkömmliches Rindfleisch. 
Auch von wissenschaftlicher Sei-
te werden ihm Spitzenplätze in 
puncto Saftigkeit, Zartheit und 
Aroma bescheinigt. Zudem enthält 
das Fleisch einen hohen Anteil an 
essenziellen Fettsäuren. 

Der Verein Weidelandschaf-
ten kümmert sich um Tiere der 
stiftungseigenen Herde und ver-
marktet das Gallowayfleisch. Die 
Wurst- und Schinkenspezialitä-
ten der Stiftung werden als reines 
Rindfleischprodukt ohne Zusatz 
von Schweinefleisch hergestellt. 
Sie können in 25 schleswig-hol-
steinischen Hofläden der Pächter 
erstanden werden, zu denen die 
Stiftung eine Übersicht bereitstellt.

Eine weitere Möglichkeit, in 
den Genuss von Gallowayfleisch 
aus Stiftungsland zu kommen, ist 
die kulinarische Veranstaltungsrei-

he „Genießerland Schleswig-Hol-
stein“, die die Stiftung nunmehr 
im fünften Jahr zusammen mit 
Gastwirten der Region anbietet.  
19 Gastronomen in Schleswig-Hol-
stein und Hamburg zaubern zwi-
schen Juli und Oktober mit eigens 
kreierten „Genießerland-Menüs“ 
kulinarische Köstlichkeiten rund 
um Gallowayfleisch und regionale 
Spezialitäten auf den Tisch. Dazu 
kommt ein breit gefächertes Ver-
anstaltungsprogramm für die gan-
ze Familie – von geführten (Rad-)
Wanderungen durch die Wilden 
Weiden der Stiftung über Hoffüh-
rungen, Kochkurse, Schlemmer-
seminare bis hin zu kulinarischen 
Kurzreisen. Haben Sie Ihren Som-
mer schon verplant? Das bunte 
Programm der Stiftung Naturschutz 
verführt zu einer Landpartie nach 
Norddeutschland!    « « «�B vB

Kulinarisches

Galloways von Wilden Weiden
Die Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein lockt zu kulinarischen Streifzügen  
ins „Genießerland Schleswig-Holstein“

Nähere Informationen: 
Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein 
Eschenbrook 4 · 24113 Molfsee 
Telefon: (0431) 210 90 20 Fax: -90 
info@sn-sh.de  |  www.wilde-weiden.de 

Infos und Termine zu 
„Genießerland Schleswig-Holstein“: 
www.geniesserland-sh.de

Bestellung von Galloway-Produkten:  
Weidelandschaften e. V.  
Telefon (04624) 80 22 21  
www.weidelandschaften.de 
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   Mit Unterstützung von

Die Welt der Philanthropie und Stiftungen ist von der gegenwärtigen Krise nicht verschont

geblieben. Im Gegenteil. Manche Stiftungen sind verschwunden, andere haben einen

substanziellen Teil ihres Kapitals verloren. So werden Projekte und in manchen Fällen auch

gesamte Missionen von Stiftungen in Frage gestellt.

Diskutieren Sie mit über Erfahrungen und zukünftige Sichtweisen der drei Hauptbereiche der

Verantwortung: Governance, Kapitalverwaltung und Projekte. Nutzen Sie die Gelegenheit, Herangehens-

weisen zu bestätigen oder anzuzweifeln, und legen Sie mit Hilfe von Testimonials, Runden Tischen,

Workshops und Diskussionen mit Gleichgesinnten das Fundament für Ihre Lösungen.

Freitag, 9. Oktober 2009
von 8.30 – 17.00 Uhr. Vorkonferenz: Donnerstag, 8. Oktober 2009 von 18.30 bis 21.00 Uhr.

                Luxemburg  
Centre Culturel de Rencontre Abbaye de Neumünster

Warum?

Wann?

Wo?

Wofür?

Wer?

Unter der Schirmherrschaft von Jacques Santer, Ehrenstaatsminister, Luxemburg

Robert Dufton, Direktor, Paul Hamlyn Foundation · Béatrice de Durfort, Déléguée Générale, Centre Français des Fondations

Beate Eckhardt, Chief Executive Officer, Swiss Foundations · Arno Krause, Präsident, Forum Europa · Dr. Bernhard Lorentz,

Vorsitzender der Geschäftsführung, Stiftung Mercator GmbH · Luc Tayart de Borms, Administrateur délégué, Fondation

Roi Baudouin · Dr. Rien van Gendt, Vorsitzender Niederländische Stiftungsvereinigung · Dr. Pier Mario Vello, Generalsekretär,

Fondazione Cariplo

Anmeldung / Informationen: Keine Anmeldegebühr

Kontakt: Anne Canel – Sarah Apfeldorfer · Tel.: +352 49 924 3978 · E-Mail: philanthropie@bdl.lu

Weitere Informationen: www.philanthropie.lu

sollte teilnehmen… Dieses Kolloquium ist die Gelegenheit, aktive Verwalter und 
CEOs führender europäischer Stiftungen zusammenzubringen.

Responsible leadership 
         in times of change

Kolloquium:
“

”
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Gehen Sie den Weg
in die Zukunft mit

nachhaltigen Anlagen.
Nachhaltigkeit ist für uns das feste Leitmotiv

unserer erfolgreichen Anlagestrategie.

Dafür stehen 20 Jahre Erfahrung, 45 Spezialisten

und über 30 Milliarden Schweizer Franken  

betreutes Kundenvermögen. Schenken auch Sie 

uns Ihr Vertrauen – für Ihren nachhaltigen Erfolg.

www.sarasin.de

Nachhaltiges Schweizer Private Banking seit 1841.


